
' I '

Arlelitaa m, lP"ms»lvamcn.) gtdru«, »nd b-r-11-g-gib-n ««n Mimbem GMtz m>d W. z. R», .'!>. in -in-m d,r viedint,. »», v? S!»>dk,tt, W'» 5-m,i,>,n.z,r-»-

Mittwoch, den Bten April, 18i»3.

Erfreuliche Nachricht-
Ein neuer

Grozereten - Ttohr,
iu der Stadt Allentaun.

Wenner und Stettler
Ergreifen dirs-GUegenheU, ihren Freundin und

daß si/ soeben von einer Einkauf/» Reife von
Philadelphia und Neuport zurück gekehrt sind,
und daß str nun was di»s»r S,»dt von f»h»r
mangelt» und foskhnlichst g'wünscl t worden ist?

Einen ntllkll Stuhr
am nord-öfllichen Ecke der Hamilton und Ktrn
Stra?. Hagrnbuch's Gasthaus» g»g»nüb»r »röff-
nrt haben, allwo st» nun bereit sind, allen Anfpre-
chenden in ihrem Fach» zu dienen, und auch alle An-
sprechende, hinsichtlich ihrer billigen Preiße und
ganz neuen Waaren vollkommen zu befriedigen.

Ihr Atock (Yrozereten
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vom»M«
besten Zucker, alle Arten vom»»««»»
besten Molaßes, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorii, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemvnö, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
f. w.

Ferner.-- Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Daii y Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!

Ihr« Auswahl F'fch» ist »in« f»hr gut», b»s>»
hend au« Mackreien Ns l, 2 und 3. be,m ganzen,
kalben und viertel Barr»!, so wir Hadder« Krim
LÄrrtl und Eolfisch beim Pfund.

Queens -Waare».
Ein» erste Giile Auswahl Qu»»nswaar»n gr-

bört cbknfalls zu ihrem Stock, so wi» auch
Zuber, Markt-und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

uud kurz alle und jede Artikel für wrlch» in eintw
ivohlgifüllten Srozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten Landesprovukien werden im Aus-

tausch für Waaren angenommen und für guter
üutter und Et« wird immer der höchst» Markt-
preis inßargrld bczahlt.

Sie werden ihren Stock zu fcder Zeit vollstän-
dig halt»n, und so werden ihr» Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder al« irgend sonstwo iu dieser

> Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei?etwas
aiederer, und daher wird man e« zu seinem Bor-
theil finden, wenn man bei ihnen vorspricht, ehr
man sonstwo kauft.

Für bereit« genoffene Kundschaft find fie herz-
lich dankbar, und werden sich stet» durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, allen An-

! sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen ?und
sie bitten daher um geneigten Zuspruch.

Pcter T Weimer. Frank Stetrler
Allentaun, März 18. 1863. nqll

.
Auctioneer.

O Ves? 0 Ves? (1 Vt-s!
Da der Unterzeichnete eine Licenz herausgekom-

men hat, um das Geschäft rines Auctioneer» oder
Vendu-Crepers zu betrciben, so ist er bereit allen
Anforderungen in diesem Fach» aufs best» zu die-
nen. Alle Briese für ibn sollten nach dem Wen-
nersvili» Posta,, t addresstrt werten.

Joseph Gackenbach.
Januar lä. 186?. nq?

Miß Amanda A. Landis,
(Früher S. Mohr und A. Landis, Milliner

in der Stadt Allentaun,)
M Macht ihren Freunden und

Publikum liderhaupt be-
daß ste ihr Etablißemenl

nach dem iiortSstlichcn der
ll Lteii und Homilton-Straße. ge-
/V rade hinter German'« Stohr

und Hag,nbuch's Gasthau« gegenübcr »erleg« bat,
und daß ste soeben von Pdiladeipbia mit »iner
derrlickrn Auswahl Millinär- und Fäiicv - Waa-
ren zurückge ehrt ist?bestehend au« «incm schön»n
Assorl»m»nt
Bänder, Bonnet-Seide, Läces, Blonds
cte. Aus diesen Waaren verfertigt ste auf Bor-
ra!h odcr Bestellung alletlti Bonn » t«, die a'
Schönheit und Neuigkeit nirgend« üdeilrvfftn

IT'iiliinrrs vom L nde werden an den niedrig,
iien Philadelphia Preisen mit Waaren versebm.

Jl,r» Preisen wcrden zu allen Zeit,« annehm
bar und von den allerbilliqsten gefunden.

Und dankbar für beieits genossen» Kundschaft
hofft sie auf «m» writ»'» Fortdauer.

Amanva A. Kandis.
Allentaun. Sep,»mber 24, nqbv

Zokool sor sals

Krieg oder kein Krieg !

Herman Schuo«
Macht einem verehrlichen Publikum die Anzei-

ge. daß er die von »er Gesellstbaft betriebene Ge.
ichäfte, nun auf seine alleinige Rechnung fortsetzt,
in dem alten Standplätze, dem ?Jordan Haus,"
Lite der Hamilton und zweiten Straße, und la-
bet die Bürger höflichst ein bei ihm vorzusprechen
und seinen großen Boirath Waaren zu besehen,
beionders da nirgends in Allentaun billiger »er-
tauft wird, und er im Staude ist. Haushälter mit

sedem Artikel zu versehen, der in fein Fach gehört.

Die Grozeries,
die er gegenwärtig auf Hand hat sind von der
feinsten Sorte und besten Oualitäi?bestehend aus

Zucker, Kaffee, Thee,
Molasses, Gewürze,

Provisionen von allen Arten.
Getrocknete Früchte von allen Sorten.
Glas China und Crockery

Waaren,

so wie ein verschiedenartiges Assortement von

Hartwaaren, Fäncygüter,
N o t i o n s, u. s. w.

Eine Ansicht meiner W'«reu ist achtungsvoll
verlangt?denn ich vcrkaufe nur gute Artikel an
ordentlichen Preißen, Krieg oder kein Krieg.

Landes Produkten
werden an den höchste» Marktpreise» im Aus-
tausch für Güter angenommen. und es werden
einige Hundert Lüsche! Aepfel und G undbeeren
erlangt, so wie ebenfalls eine Quantität Butter,
6ler, Schinken, u. 112 w.

Stoppt bei mir!
Die <Aot>el»Gefchä.süe.

Da er das Jordan Haus,
in Verbindung mit rem Stohr,
und zwar tm nämlichen Ge
bäude bewohnt, so gibt er
gleichfail» Nachricht, daß ei

>«» dittes Ärsckäft betreibt, und ladi» da« ret

edren. Sein Tisch iviid allezeit Alles gewünscht,
entdaltcn, das in der zu b,kommen ist
Zein Bar wird stets die besten G.t änke in fi»

fassen, und dir Etälle sollen keinen in der Stadt
nachstehen.

Herman Schuon.
'Februar tt, 1863. nabr

Wichtige Stuchlkht.
Der Bauern-Maschinen-Schap in Allen-

taun.

Jonathan W- Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunde»

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e>
das

Dauern Miiichinen-VesclM
noch immer auf einc sehr ausgedehnte Weise an
seinem alten Standplätze in der sten Straße, »wi-
sche» den Tum« und Chcw - Straßen, in de,

Stadt Allentaun, fortbetreibt, allwo er bereit isi
in feinem Fache, alle Ansprechende vollkommen
befriedigen. Er hält dastldst imi»cr auf Hanl
und verfertigt auf Bestellungen !

Erste Güte Dresmaschincn, Futtcrschnci-
dcr, Cornschäller, Trettgewalren, Pa-
tcnt Scl)äkerö, die besten die im Ge-
brauch sind, Landwalzen, Patent-Wind
mühlen, u. s. w., und so liefert erauc!.
auf Bestellung von den atterbesten
Läe-Drillö.
Er hält auch jederzeit von den besten DeltinH?

für Maschinen, so wie erste Gut« Tubeo für Sä
Drills zum Verkauf auf Hand ?und so verrichte,
er auch Ausbesserungen und Verbesserungen an de,

Buckeye und Manna's Mähmaschinen,
und überhaupt verrichtet er Flick - Arbrit an allrk
andern Bauern-Maschinen.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
ten es zu ihrem Vortheil finden, wenn s e bei ihn
anspr.ch?» und seine Aibeit/n, die atie unter seine,
eigenen Aussicht durch die besten Arbeiter di» z.
erhalt«» sind verrichtet werden, und für weiche er

daher wohl gut sprechrn kann, besehen und beur-
theilen «he sie sonstwo kaufen.

Er ist herzlich dankbar für bereit» genvsscNs l
Kuudschaft, und wird sich stets bestreben durch bil !
lig« Preißc?iveiche so nieder wenn n,cht niedere.
als an irgend einem andcrn Ort in Permi? vanien
find?pünktliche Bedienung ui d voitrefl-che Arti
kel. sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub !
likumo zuzuziehen, welches Vrrtraucn er dann auch
!vohl zu würdigen wisftn wird. Er bittrt dah«!
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jiinalhan W. Kock.
März N. 18KZ. nqSM

Geld wird verlangt!
Alle Ditj'liigenweiche noch in de» Rcchnuüg».

Büchein. von W. T r e r l e r, und Eomp
,

BLudo'z Händler in dcr Start Allentaun, schul-
dig st.id, meiden hierdurch aufjefordert uhne Zcit»
«rluii bei E. W Trerler in besagter Stadt anzu-
ruf.» und Ritt gkeit zu in .chen?solche die

Uese firundliche Nachricht unberückstchtigt lassen,
werden sich es selbst zu verdanken haben, wenn sie
Unkosten bekommen.

<?. W. Trerler, und Komp.
Februar 18, <863. nqZm

Großes Gefecht!

Gleichsam so nieder sind.
Freuude, erwacht für Eure Inte-resse» !

Reninger und Scheimer

Jetzt geöffnet,

In der Union.
Mann'S Tracht, Tuch, Cassemere, Sat-

inett, Ä. leanS, Satin und an-
dere Westenzeuge, Untelho-

fcn und Unterhemden.
Komm Einer, kommt Alle

Lädies Dreß Department unübertref-
flich.

MouSdelain»!, eleganter Style und best« Qualität
an den alten Preisen.

Ä Preten! lveniger als ivnstwo ; schw-irze Ben
«in?; Werftet Plaids; Debec,-» und Chintzes:
Hatiune :»n >Lent» und aus>vart<i.

Zrench und Einheimische Ginahimö; ?

Tickmg Checks; jede Brei-
nen ; Camdric Mus-

line und DrillS.

Woll-Waaren.
HovtS, Nudia« und lZoinfvrtS, n«ue Swlc.

BalmoralSkirts.
Lädt«« uud Misse« Steletsn Skirt« von jeder B.

'lennung.
Cloak«.

Kchawls-
Eine endlose Varietät Zdidet. Blanke! uud Nrc>

Ho einfach und dopvelt.

Laßt sie brummen!

Sarpet». Oel» Tuch-
Alle Brei,«n Zlor, und Zisch-Lel-2uch und O«l

?ckät«-.

Queenswaaren.
ISaaren, r«n jeder Benennung.

«>r<jffe,er Rio und Java
Kaffee, geiöileS «-rn,Zu-

t!>, Tl'ee, Molaffes, Honig, El'ocolate, Sur-Zo'
Zal-Tota und Soda - Asch. Jede Sorle
Oele, und alle Arten Zrlichte. »A

»Hb «uschel. fem.« Salj l>.>

Zaer."
" " ' Z "'«» Da . d u

A. G. Neninger. E. S. S<l)eimer.

Rinden! Rinden!
! Tie Untrischriebenen wünschen dieses Friihjahr

Klafter gut» Kastanirn und

I Lpan iche n-R inden zu kaufen an ih-
! er Getberei. nah» dcr kleinen Lech.i, wofür fie p
Thalcr das Klafter zu bkz.ihlen gedenken. Sol
che die Holz nirderhaucn wollen 'm Früblabr. wer.
den wohlthun wenn ste es schalen, da die Rinden
allein mehr werth find als das Hol, imt dcr
Rind».

Mosscr und Gnm.
Allentaun. Marz 1k?. °-bl>,li

Rinden! Rinden '

SttO Klafter Kastanien Eichen und Spa.
niscS E'chtn-Rirde wcrden von len Unterzeichne- .
ten verlangt an thrcr in Hanover ?sp ,

Ihaler per Klafter. Leute di» Rinden tlber d».
sagte Brücke bringtn' pahir»n fr»l.

Mosser, Keck und Co. !
M«r» IS. nqZ?i

ZiiillMNst 37.

Gute Nack richt!
Ter wobifrile Hutstohr l

Samuel B. Anewalt
Bedient sich lirser Griegenbeit seinen greundea

un» dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
em Hut - Geschäft noch immer on seinem alten
Ztantplatze. nämlich No. AÄNord » Hamilton«
Zlrasie. Allentaun. fortbetreibt, allwo er jetzt

?as schönste und wohlfeilste
Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzeit. da» noch je in Allen-

kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappt» an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy Pel, Waaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er flcher
nicht übertreffen oder unterverkauft wrrden. Hier»
über bemerkte er neulich selbst ,

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lechs und
den umgebenden Caunlie« zu sagen, daß ich ein«
von dcr größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten unr Qualitäten von Fänep Pelzwaaren,
in mrinem Verlag habe, zum Gebrauche für Da-
men und Kinder, welche getragen werden aährend
diesen Herbst und Winter.

Meine Pel,waaren wurden in Europa gekauft
«hegegenwältige Handelspreis Erhöhung statt fand
und ehe der Tariff seit dem I sten August auf im-
vortirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegen-
wärtiger Vorrath auehal eu wird, werde ich wei-
ne Waare zum Berkaus anbieten in Vergleich was
mich dieselbe kosten e« ist unmöglich daß ich dtesel-
de zu tetziger Zeit, Impotiren und Manusactur-n
kann für die Preise an weichem ick sie jrp> verkau-
fe so lange da« Land i» t'tzig'nUnruhen ist.

Vergesset nicht den allen Standplatz? No. 25

iLest-Hamillon Straßr, Allentaun, Pa.
S. B. Anewalt.

October 22. !86Z. na^v
und Winter

Hüte und Kappen!
Wcr sich zu tiner der schönsten Hüt« oder einer

' chönen Kappe verdeisei» will, der meldt Pch
Christ und Sauer's

wohlfeilem Hut und Kappen-Empsrium, L. t5
West-i- amillon Straße, der VddflUow« Hall»

gegenüdlr.
Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-

kel ausgefüllt, mi, unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
?aher, was St?l, Dauerhaftigkeit und billig»

preise anbetrifft, alle Loneurrenz zu übertreffe».
Die Herren Lhrist und Lauer lenken be-

ondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
ste die einzigen Hut Fabrikanten in Allentaun find.

geimr lenken wtr die Aufmerksamkeit der La-
dies von Allentaun und Umgegend »us voserll
großen Boriath

Steuer Pel; Waaren
Da» Lager enthält Pel,lvaaren jeder Art, nach

der Ntiirslen Mob« gemacht, weiche zu den billig-

lien Preisen verkauft und für deren «echtheit ga-
rantirl wird.

Land Stohrhalter werden an lltt,.Prriseii

versehen. .

Lonsigur o t y p e,
Das einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
!len von Christ und Sauer angeschafft, wodurch fir
in den Stand gesetzt find, ein genaue« Muster dr«
Kopfes auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
ilillte Hut geformt wird und passen muß gleich-
viel weite Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken während der ersten Zage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß fie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler w rd dadurch verursach», daß Hüte nie-
mal» dem Kopf» angepaßt, sondern nur im All-
gemeinen von v»rschi»d»nen Giößen verferttflt wer-
ken. Um diesem Uebel »orzubeugtn, wurde das

Instrument. Conflgurotype genannt, »ingkführt,
mit welchem in Zelt von einigen Secnndrn ein ge-
naues Model des Kopfes erhalten wird. Dan»
wird der Hut nach d?m Muster des Kopfes ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf irgend einen Theil des KopfeS, und damit
!oird vi'lKcrfweh und andere Unannehmlichkeit»!,
verhindert weiden.

Allentaun Ltt. 2l>, 1862. nab

Zu verkaufen,
ein zum The,l gebrauchter aber noch guter Vi»r-
-cväuls» Wagen, mi» Baddy, «in-
aerichtei um auf dem Wagen und anch hinten an
lemfrlbcn zu «perren?eb,ujails ein n » ucr Jen-
,'v Lind Svaziei-Wagen. Die Bctmgnngen find
dillig. Man Milte sick bei.

Gti mau und Schönly.
H-sktisack. F«orvar 4. rqb»

Fculter-CurtawS.
Eo»bcn erhalten eine sehr schöne und wohlfeil»

üutrvuh! L'nster-Pcpieien, und billig »u verkau-
fen bei <?lltk »>nk>

Febeua« lt. IStiii

No. 8.

Guter Gründ
Ein Fremder kam zu einem Schneide»
Mit einem tiich'gen Stücke Tuch,
Und sprach - ich liebe wette Kleider;
lii das zu einem Rock genug?
Der Meister maß und machte Zeichen,
Und rief bedächtig: 's wird nicht reichen
Erbittert durch dies berbe Wort
Ging ungesäumt der greinte fori,
Zum nächsten Schneider gegenüber,
Und sprach ,u diesem auch : Mein Lieber,
Mein sehr berühmter Meister Bock,
Reicht die« zu einem weiten Rock
Und als Herr Bock das Maaß genommen,
Sprach er gar freundlich: O. vollkommen.

Als drauf der Fremde wiederkam,
War meisterlich das Werk geluagen;
Doch sah er, was ihn wund r nahm,
Zu gleicher Zeit der Meisters Junge»,
Der von demselben Stücke Tuch
Ein allerliebste» Wämschen trug.
Vergnügt spricht er: ich bin zufrieden,
Doch wär' ich gern um Eins beschieden i

Zu wenig war's zum Rock da drüben,
Hier ist zum Wams noch übrig blieben.»-

Hm! sprach Herr Bock, da kann ich Ihnen
Sofort mit gulnn Grunde dienen:
Nur einen Sohn hab' ich. dock ei!
Der drüben hat der Schlingel zwei.

Riesige Äal;fe!der im Nevada
Territorium.

In der Humboldt River Region, 55
Meilen von Unionville, Nev. T., ist ein
Salzlager entdeckt worden, welches an
Größe, Reinheit und Tiefe vielleicht in
der qan,en Welt seines bleichen sucht.
Es scheint das Bassin eines auSqetrock«
neten Salzsees zu sein und mißt über
15 Meilen im Umfang. Bis jetzt bat

man zwei Schichten Salz gefunden.
Die obere ist von etwa einem Zoll auf-
gewehten Staub bedeckt, 2?6 Fuß dick
und so klar und schön wie
das feinste Tischsalz. Dann folgt ein
etwa 3 Holl starkes Lager eines weichen
Thones und darauf die zweite Lage
Salz, eben so weiß und schön, wie die
obere, aber noch dicker. Man bat bis
jetzt ihre Stärke noch nicht ermitteln
können ; bei zwei Fuß tiefen Arbeiten
verdichtete sich das Salz immer mehr.

Die Erträge dieses großen Lagers
müssen enorm werden, da man effektiv
Idas Salz ohne viele Arbeit auf Wagen
Ischaufel« nnd ans ebenen Wegen fort-
schaffen kann. Ein großer Theil des
röassittS ist von umwohnenden Minern
In viertel Sektionen von tW Ackern
«mfgenommkn.
I Nach nenne» Nachrichten von» IZ.
Mebruar ivmde daß ganze Bassin im
Muftrage dcr Humboldt Salt Miinng
Momvanv vermessn,. Es enthält 7,.
M?l,3l)1 Acker, alles vom reinsten und
Ichönsten Salze. Die Nachfrage für
Mittheile ist groß.

Große
I In Münster wurde Mittwoch, den
März gegen 7 Mr 7 Minuten ?ach
Westlicher Richtung eine große Feuer-
Mugel gesehen, welche innerhalb weniger
Wekunden Zeit die ganze Stadt wie
Mit bengalischem ?ichte erhellte. Es istMn Zweifel, daß dieses Feuermeteor,
Mlches sich von Norden nach Süden be.

nicht allein in Westpfalen und
besonders glänzend im west-

W>en Tbeilc derselben, sondern anch i?Mlland, Belgien und Frankreich ge-
wurde.

> Aprüchlvörter und Ivcile Zagen.
Wm7"Erfahriing und Weisheit sindI besten Wahrsager.

Gerechte haßt das Laster,
Wr nicht die Lasterhaften.

Deine Geschäfte, oder sie
M°den Dich treiben.

Weg zur Ebre ist meistens
Wh, stcii und beschwerlich.

der sein Weib nicht
Mt, entehret sich s,-lbst.

auf Äc.'ehrsamleit bekuu-
grobite llmvnienbeit.

Diiiie Passionen ode.
Werden Dich b.bcrrschcn.
» --Handle sauft mit dem Irrenden,

MZiott mit Dir handilt.
Tod ist stille zum Ohr, spricht

W beständig zum Herzen.
' '

Wandlung nicht rr^tsrrligen.

P o l i Artikel.
E«bwarze Rebellen-Truppe«
In dem Gefecht bei Franklin, T e n-

nesfee, das mit der Besiegung und
theilweisen Gefangennehmung der Col-
burn'fchen Brigade durch den Rebellen-
Gen. Ban Dorn endete, kamen schwarze
Rebellensoldaten »um Vorschein. Das
BS. Indiana Regiment sah sich, wie wir
aus einem Schlachtberichte der ?Nafchville
Union" ersehen, während jenes Treffet
plötzlich zwei Negimenten, ge-
genüber ; letztere machten einen Angriff
auf die Batterien, welche dak 85. Indi-
ana-Regiment zu decken hatte, wurden je-
doch zeitweilig von unserer Artillerie zu-
rückgeschlagen. Derselbe Bericht sagt:
?Seit zwei Wochen wurde wiede,holt ge-
meldet, daß ein großer Theil der Truppen
Ban Dorn's vielleicht der vierte Theil
derselben aus Neger-Soldaten bestehe
und durch dies unglückliche Treffen wird
der Bericht vollkommen bestätigt."

Diesen ihren Bericht begleitet dann die
~Nafchville Union", die bekanntlich das
Organ Andy Johnson s ist, mit folgen-
dem Commentar: ?die südlichen Rebellen
haben ihre elenden Negersklaven gezwun-
gen. die Waffen zu ergreifen, um diesesStaatswesen zu zerstören und uns undunsere Kinder zu Sklaven zu machen.
Freie Männer des Nordens und deö Sü-
dens! Kocht nicht das Blut in Enren
Adern, wie ei» wilder Lavastrom, bäumt
sich Euer Herz nicht auf vor Zorn und
Wuth ?bei den Gedanken, daß Eure
Freiheit, Euer Staatswesen, Euer Glück
von Sklaventruppen des Jeff. Daviö
zerstört werden soll? Wollt Ihr dieS er«j
tragen? Wollt Ihr ruhig diesen Insult!
verschlucken ? Wollt Ihr es dulden, daß.Eure Flagge von den Sklaven Bataillo->nen Van Dorn'S zertreten wird? Volk
des Nordens! Sollen Rebellen-Neger!
Deine Söhne erschlagen und auf dcmj
Schlachtfeld? ihre Leichen belauben? Sen- j
de Deine neuen Armeen aus?nicht nur
Regimenter, Brigaden, Divisionen, son-
dern Millionen. Laß vor dem Tritte,
Deiner loyale» Armeen die Hügel des
Südens bis in ihren Grund erzittern;laß vor ihrem Tritte die Thäler des Sü-
dens bis in ihre Tiefe erheben ! Sammle
Dich zur Vertheidigung der theuern alten
Flagge ! Säume nicht länger, sonst wird
einst die Geschichte berichten, daß Du,
während die Sklaverei die Ursache der
Rebellion und der Sklavenhalter der Ur-
heber der Rebellion war, zum Feigling
hinabsankst, der die Nege r sk la ve n
zu den Werkzeugen des Unterganges sei-nes Landes und deö Sixgs der Rebellion
werden ließ!"

Wer ist et» Vsopperbead ?

Diese Krage beantwortet daü unab-
hängige Piltöburger ?Chronic!«" wie
folgt :

Ein Copperhead ist Der (einerlei, zu
welcher Partei er gehört), welcher eö mehr
mit der Redeüion hält, als mit seinernördlichen Heimath; dessen Herz und
Mund voll sind von Entfchuldgungen
für Rebellen und von Anklagen gegenunsere eigene Regierung; der beständig
die Constitution zu Gunsten von Jenen,
weiche sie verletzt und mit Füßen getreten
h >ben und so auslegt, daß dadurch die
Regierung gelähmt und verkrüppelt wer-
den soll; der ein wunderbares Schweige»
beobachtet über alle Diebstähle, Mord,
thaten und andere Rebellen, aber Gift
und Galle speit, wenn die Regierung ei
m Ii andern Schritt thut, als in der Zeit
des tiefsten Friedens ; ein Copperhead istJeder, der nicht mit Herz und Hand, mit
allen ihn zu Gebote stehenden Mitteln
die Republik gegen alle ihre Feinde ver-
theidigt. Er reißt liniere Finanzen her-unter-, spricht immer von den Gräueln
deö Krieges und den Segnungen des Frie-
dens; krächzt über die Erfolglosigkeitunserer militärischen Unternehmungen,
setzt die Bedeutung unserer Siege herab
und übertreibt die Wichtigkeit der Rebel
iensiege; sucht die Gemüther de, Solda-
ten mit Unzufrieden!,eit und Meuterei zuoergifttn.

Wen» mehr Demokracen als Mitglie-
der anderer Partien unter den Copper-
hi'ads sind ?um so schlimmer für jene
Partei. Wahre Demokraten halten sichfern von dem giftigen Gewürm.

L>uchanan will Hanf bauen.
Eines unserer Wechselblätter sagt,

Herr Buchanan kaufe jetzt Land in Chester Cauiity, um den Hanfbau in ausge
dehntem Maßstabe zu betreiben ; zu wel
chem Zweck, das bleibt der Murhmaßun.i
des Publikums anheimgestellt. Es ist ei
>,e natürliche Vermuthung, daß er Stri
t-> zu in ichen beabsichtigt, um die Schur-

ken zu henkei,, die ihn für die Präsideiit-/schaft ernannten, und welche er nun als
die Urheber aller seiner Trübsale betrach
tet. Waren sie nicht gewesen, so konnt,
er in Frieden sterben und jein Andenke,
.zeehrt werden. Nun wird er wahrschein

ich mit Kummer in die Grube fahren, et
in denn, daß fein Hanf- Geschäft wirk-
ich eine Anwandlung von Reue ist unk
-in? Bereitwilligkeit bedeutet, das Hen
e» seiner ehemaligen Freunde zu erleich-

tern.

i>t die Wache aller
anderer Tugenden.

Sas große Englische Heilmit-
tri.

Str Zohn Elarke's
berühmtes Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.
Clark», M. D., ausgezeichneter Arzt

derAvntgi ».

Dies« UnfchSßbar« Mcdi,i» ist unfthlbor für die
Seilung von ollen den schmerzhaften und g»fttt,rri

ffraueaiimmern unterworfen sink. Sie vermin,
er, aUen Uebermaß und entfernt alle Hindernisse?und auf eine sofortige Heilung kann man sict

sicher verlassen.
Für »erhrirathete Frauenzimmer

ik dieselbe q->n, besonder« schäßbar. Sie bringt in
iner kurzen Zeit die monatlichen Perioden auf einc

geiviinschte Weijc an.

Jede Botlel, Preis ein Th»l«r, bat den Regie
ung« Slamp von Großbrittanien auf stch, um Zäl
schüngen zu verhllten.

Leu Schmeeeen in dem Rillten und den Gliedern,
Herzklopsen, Hnsterick«, u. s. w,. bewirke« diese Pil-
len eine Kur, wenn all« andere Mittel sehlgeschla
gen haben ! und ebschon ein stark«« Heilmittel, «vt-
nallen die Pille» deuuoch kein gijeu, Lalomel, An
limonu, noch irgend elwu« sonst, da« der gonstitu-
»iou schadet.

»volle Zluweiluuge» beslnde» sich in d«n Pamph-
let« um di« Packageu, welch« wohl aufbewahrt we>?

>B!.W und kl Post-Stämp« in einen Nrief einge-
schlossen. an irgend «inen authorisirten Agenlrn ge-
sandt. sicher! irgend Zemand «in« «ottel, entfallend
3l) Pillen, b«im RSckk«hr der «rost zu.

Alleiniger Agent str ti« Lereiniqien Slaolen
und die Canadas. Job MoseS.

Nocheiter, N. D.
zu haben b«i den Druggiften John

B Moser und SawaU und Marlin, in Allenlaun.

Linderung in jy Minuten.
Brya n » Pulmonic WafcrS
Dies« originell« Medizin, «uerst zubereitet in

1637, ist der erst« Artikel der Art. der >« unier den
viimien Pulm o n i e Wo s« r«, in diesem ode-
irgend einem andern öaud. vor da« Publikum ge-
bluch, wurve. Lcr Sä», Xrnkel kann dabu' ld er
kann» «erden, daü der Name ran Brzan aus jeden
Wofer eingedruckt ist.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Entferukn Husten, 0«rk»llIuoaeo, »ehe» Hsl« liud

Rauheit.
Bryan'ö Pulmonic Waferö

Kurinn Asthma, Bronchitis iinv schweres Atl),
mev.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Kurireo Llutspei«» und Schrnerztn der «rust.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Kurilen beginnende »»«zehrunq und Lungen.

! Argotheiiei>.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Kuriren Jritalion der Noula und Zenfilt.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Kurircn die obigen AnfÄlle, in zehn MtnuliN.

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Sind eine Segnung zu allen Klassen und Eonsti-

Bryan's Pulmonic Waferö
Sind sehr schätzbar stlr Vocalisten und Lftentliche

Bryan S Pulmonic Waferö
Sind in einer unschuldigen Form und schm>ckcv

Bryan'ö Pulmonic Waferö

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Werden warrantirl allgemein« Zufriedenlxit zu

geben.

Keine.Familie sollte ohne eine Vor von Broan't
Pulmonic Waser« im Hause, sein.

Kein Reisender ohne einen Vorratk ron iNrnan'?
Pulmoni. Wafer« in feiner Tasche,

keine Person wird sich je sträuben LS Sent« st?
Br?an « Pulmonie Ikäfers zu bezahlen.

Job MoseS,
alleiniger Eigenthümer, Rochester, VI. D.

su reekuusen bei den Druggistep
Jol n R. Moser und LawaN und Martin in AUen

Februar It, I8Ü!1 n^lv

GescUschafts^Aiiflösilng.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die früher

bestehende S>eschästS-V»rbindung. unter der Firmauv» Breinig und C o l v e r. als Kauf.iiiann.«ch»eid»r, in der Stadl Alientau», mit g».
genseiiiger Einwilligung am Februar 18KZ
aufgelöst worden ist. Daher haben av« Tie.
jenigen, welche noch an besagte Firma schuldig
sind, abzubezahlen, und Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben, belieben dieselben wohl-
bestätigt einzuhändigen an

F. H. Breinig,
Samuel Colver.

Die Geschäfte.
werden am alten Siandplaße, No. 11, Ost.
vamilton Etrafi», fortbetrieben. unter der Firma
«on Breinig und Reeder, allwo sie steteaus Hand halten werden ein große« Assoriemeni
in ihr Fach schlagende Güter. Hoff,» daher
durch billige Preise und pünktliche Aufwartung
ihren gehörigen Theil der öffentlichen Gunst.

F. H. Breinig,
<5. K. Reeder.

Allentaun. MSr, tl, <B6!. n-4n-

Kleesaamen,
Tiinothvsaamcn und Alachssaamen

,u verkaufen und w>d gekaust von den U «er
ichrlebenen in der Hamilton Straße. nStbst» Thür« zu Powells' Maschinen-Schap.,« Allen,^wn.

Blank und Cknstman.
S'brnar ZK, 1863, nqbv


